
Unterrichtung 
 

über die konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Thalfang am Dienstag, 
dem 7. Juli 2009 um 19.30 Uhr im „Haus der Begegnung“ in der Ortsgemeinde Thalfang 

 

 

Anwesende: 

 

Als Vorsitzender: 

Ortsbürgermeister Gasper 

 

Die Mitglieder: 

1. Graul, Burkhard 

2. Höfner, Vera 

3. Thösen, Josef 

4. Biel, Reinhard 

5. Brörmann, Ingo 

6. Brück, Bettina 

7. Brück, Stefan 

8. Gerhard, Stephan 

9. Hain, Jürgen 

10. Hey, Ingo 

11. Hürtgen, Stefan 

12. Pfeiffer, Karl-Rudolf 

13. Sommerfeld, Roland 

14. Vochtel, Andreas 

15. Koch, Karl-Heinz (ab TOP 5) 

 

Es fehlte: 

16. Breit, Werner 

 

Ferner anwesend: 

• Geschäftsführender Beigeordneter Anton 

• Bürgermeister Dellwo 

• VG-Angestellte Malburg 

• Fachbereichsleiter Keuper 

Ortsbürgermeister Gasper eröffnete die 

Sitzung und begrüßte die Anwesenden. Er 

stellte fest, dass die Mitglieder nach 

ordnungsgemäßer Einladung in 

beschlussfähiger Zahl erschienen waren. 

Gegen Form und Frist der Einladung 

wurden keine Bedenken erhoben. 

 

 

 

 

 

Tagesordnung: 
 

1. Ergebnis der Wahl zum Ortsgemeinderat am 7. Juni 2009 
 

2. Verpflichtung der Ratsmitglieder 
 

3. Ernennung des Ortsbürgermeisters 
 

4. Änderung der Hauptsatzung 
 

5. Verpflichtung eines Ratsmitglieds 
 

6. Wahl der Ortsbeigeordneten 
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7. Ernennung, Vereidigung und Einführung der Ortsbeigeordneten 
 

8. Bildung der Ausschüsse 

a) Haupt- und Finanzausschuss 

b) Rechnungsprüfungsausschuss 

c) Bau- und Liegenschaftsausschuss 

d) Ausschuss für Tourismus, Gewerbe und Kultur 
 

9. Beschlussfassung einer Geschäftsordnung 
 

10. Wahl der Vorstandsmitglieder für die Weirich-Daubenfeld-Stiftung 
 

11. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

a) Sitzungstermine 

b) Verkauf von Wohnbaugrundstücken 

c) Spende für den Jugendraum 

d) Pfingstquak 

e) Instandsetzung von Sitzbänken 

f) Sanierung des Sportplatzes 

g) Erneuerung der Treppenanlage Vogelsang-Petersberg 

h) Standortmarketing 

i) Kreisverkehrsplatz am Ortseingang 
 

12. Anfragen 

 

 

 

Zu 1.: Ergebnis der Wahl zum Ortsgemeinderat am 7. Juni 2009 
 

Der Ortsgemeinderat wurde über das Ergebnis der Wahl zum Ortsgemeinderat vom 7. Juni 2009 

unterrichtet. Einwendungen wurden nicht erhoben. In diesem Zusammenhang bedankte sich 

Ortsbürgermeister Gasper bei den ausgeschiedenen Ratsmitgliedern für die in der Vergangenheit 

geleistete Mitarbeit und verband hiermit gleichzeitig die Hoffnung, dass die bisherige 

vertrauensvolle Zusammenarbeit im Ortsgemeinderat Thalfang auch in Zukunft erfolgt. 

 

 

 

Zu 2.: Verpflichtung der Ratsmitglieder 
 

Gemäß § 30 Absatz 2 Gemeindeordnung verpflichtete Ortsbürgermeister Gasper die 

Ratsmitglieder namens der Gemeinde durch Handschlag. 

 

 

 

Zu 3.: Ernennung des Ortsbürgermeisters 
 

Der in der Urwahl vom 7. Juni 2009 gewählte Ortsbürgermeister Franz-Josef Gasper wurde durch 

den geschäftsführenden Ortsbeigeordneten Reinhold Anton gemäß § 54 Gemeindeordnung zum 

Ehrenbeamten ernannt. 
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Zu 4.: Änderung der Hauptsatzung 
 

Zunächst verwies Ortsbürgermeister Gasper auf den Inhalt des jedem Ratsmitglied vorliegenden 

Entwurfs der geänderten Hauptsatzung. Diese enthält im Besonderen Änderungen über die 

öffentlichen Bekanntmachungen, Regelungen zur Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, 

Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen wie auch eine geänderte Anzahl der Mitglieder in den 

einzelnen Ausschüssen. 

 

Zu dem vorliegenden Satzungsentwurf trug Ratsmitglied Stefan Brück Einwände gegen die 

vorgeschlagene Reduzierung der Mitglieder von bisher 7 auf künftig 6 im Haupt- und 

Finanzausschuss, Bau- und Liegenschaftsausschuss wie auch Ausschuss für Tourismus, Gewerbe 

und Kultur. Anlass sei nach seiner Auffassung die vom Gesetzgeber geänderte Berechnung für die 

Ermittlung der Sitzverteilung in den Ausschüssen mit der Zielsetzung, kleinere Wählergruppen 

bzw. Parteien in den kommunalen Gremien zu stärken. Die damit verbundenen Auswirkungen 

auf die Personalbesetzung in den Ausschüssen der Ortsgemeinde Thalfang werden nunmehr mit 

der Reduzierung der Ausschussmitglieder formal ausgehebelt und damit dem Ansinnen des 

Gesetzgebers widerfahren. Zudem ist auch die Art und Weise der Entscheidungsfindung zu 

bemängeln, da diese nicht in einer Verhandlung mit allen betroffenen Wählergruppen und 

Parteien erfolgte, sondern zwischen den beiden Mehrheitsfraktionen eigenständig abgestimmt 

wurde. Dazu ist anzumerken, dass in der vergangenen Legislaturperiode im Ortsgemeinderat eine 

überparteiliche, sachliche und konstruktive Zusammenarbeit zwischen allen Ratsmitgliedern 

erfolgte. Er drückte seine Hoffnung aus, dass diese Vorgehensweise lediglich ein Ausrutscher war 

und nicht richtungsweisend für die künftige Zusammenarbeit im Ortsgemeinderat Thalfang ist. In 

diesem Sinne bietet er eine konstruktive und überparteiliche Zusammenarbeit der Thalfanger 

Freien Liste e.V. für die nächsten fünf Jahre an. 

 

Herr Sommerfeld kann die vorgetragenen Bedenken über die Verteilung der Ausschusssitze nicht 

nachvollziehen, da durch die nunmehr gewählte Mitgliederzahl sich die Sitzverteilung des 

Ortsgemeinderates in den Ausschüssen widerspiegelt. Daneben weist er noch darauf hin, dass 

man bereits bei der Besetzung von Ausschüssen mit sechs Mitgliedern Schwierigkeiten habe und 

eine höhere Mitgliederzahl die Probleme verstärke. 

 

Da unter anderem auch der § 10 (Aufwandsentschädigung der Beigeordneten) in der Satzung 

eine Änderung enthält, bedarf es zwei getrennter Abstimmungen über den Inhalt der geänderten 

Hauptsatzung. 

 

Daraufhin beschloss der Ortsgemeinderat die geänderte Hauptsatzung mit Ausnahme des § 10. 

 

Der Beschluss erfolgte bei 5 Nein-Stimmen. 

 

Im Hinblick auf die Änderung des § 10 (Aufwandsentschädigung der Beigeordneten) ruht das 

Stimmrecht des Vorsitzenden. 

 

Der vorgetragenen Änderung des § 10 der Hauptsatzung stimmte der Ortsgemeinderat zu. 

 

Der Beschluss erfolgte einstimmig. 

 

Ortsbürgermeister Gasper nahm an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
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Zu 5.: Verpflichtung eines Ratsmitglieds 
 

Da kraft Gesetz Ortsbürgermeister Gasper aufgrund seines Ortsbürgermeisteramtes kein 

Ratsmitglied mehr ist, rückt Herr Karl-Heinz Koch als Ratsmitglied in den Ortsgemeinderat 

Thalfang nach. 

 

Gemäß § 30 Absatz 2 Gemeindeordnung verpflichtete Ortsbürgermeister Gasper das 

nachfolgende Ratsmitglied Karl-Heinz Koch namens der Gemeinde durch Handschlag. 

 

 

 

Zu 6.: Wahl der Ortsbeigeordneten 
 

Laut jeweiliger besonderer Wahlniederschrift wurde Herr Burkhard Graul zum I. 

Ortsbeigeordneten, Frau Vera Höfner zur II. Ortsbeigeordneten und Herr Josef Thösen zum III. 

Ortsbeigeordneten gewählt. Die Gewählten nahmen ihr Amt an. 

 

 

 

Zu 7.: Ernennung, Vereidigung und Einführung der Ortsbeigeordneten 
 

Gemäß § 54 Gemeindeordnung wurden Herr Burkhard Graul, Frau Vera Höfner und Herr Josef 

Thösen von Ortsbürgermeister Gasper durch Aushändigung der Ernennungsurkunde jeweils zum 

Ehrenbeamten ernannt. 

 

 

 

Zu 8.: Bildung der Ausschüsse 
 

Die Wahl der Ausschüsse erfolgte gemäß § 45 Gemeindeordnung aufgrund eines gemeinsamen 

Wahlvorschlags der Parteien und Wählergruppen. Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig 

gemäß § 40 Gemeindeordnung offene Abstimmung. 

 

In den Haupt- und Finanzausschuss wurden folgende Mitglieder und Stellvertreter gewählt: 
 

Mitglieder Stellvertreter 

Sommerfeld, Roland Brörmann, Ingo 

Haink, Jürgen Graul, Burkhard 

Gerhard, Stephan Hey, Ingo 

Koch, Karl-Heinz Vochtel, Andreas 

Hürtgen, Stefan Czichopad, Werner 

Gasper, Norbert Kiefer, Gerd 
 

Die Wahl erfolgte einstimmig. 

 

 

 

 

 

 



S e i t e  | 5 

 

In den Bau- und Liegenschaftsausschuss wurden folgende Mitglieder und Stellvertreter gewählt: 
 

Mitglieder Stellvertreter 

Sommerfeld, Roland Graul, Burkhard 

Brörmann, Ingo Haink, Jürgen 

Hey, Ingo Brückner, Joachim 

Vochtel, Andreas Pfeiffer, Bernd 

Schäfer, Michael Haink, Timo 

Breit, Werner Biel, Reinhard 
 

Die Wahl erfolgte einstimmig. 

 

 

In den Ausschuss für Tourismus, Gewerbe und Kultur wurden folgende Mitglieder und 

Stellvertreter gewählt: 
 

Mitglieder Stellvertreter 

Graul, Burkhard Brörmann, Ingo 

Graul, Sandra Hubert, Stefan 

Koch, Karl-Heinz Höfner, Vera 

Gasper, Anja Pfeiffer, Bernd 

Brück, Stefan Hürtgen, Stefan 

Leonhard, Claudia Kiefer, Sonja 
 

Die Wahl erfolgte einstimmig. 

 

 

In den Rechnungsprüfungsausschuss wurden folgende Mitglieder und Stellvertreter gewählt: 
 

Mitglieder Stellvertreter 

Brück, Bettina Brörmann, Ingo 

Gerhard, Stephan Vochtel, Andreas 

Brück, Stefan Hürtgen, Stefan 

Biel, Reinhard Pfeiffer, Karl-Rudolf 
 

Die Wahl erfolgte einstimmig. 

 

 

 

Zu 9.: Beschlussfassung einer Geschäftsordnung 
 

Ortsbürgermeister Gasper verwies auf den jedem Ratsmitglied vorliegenden Entwurf der 

Geschäftsordnung. 

 

Nach kurzer Beratung beschloss der Ortsgemeinderat die vorgestellte und erläuterte 

Geschäftsordnung. 

 

Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
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Zu 10.: Wahl der Vorstandsmitglieder für die Weirich-Daubenfeld-Stiftung 
 

Entsprechend § 6 der Stiftungssatzung für die Weirich-Daubenfeld-Stiftung besteht der Vorstand 

aus drei Mitgliedern, und zwar aus dem jeweiligen Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Thalfang 

als Vorsitzender und geborenes Mitglied sowie aus zwei vom Ortsgemeinderat auf die Dauer der 

jeweils maßgeblichen Legislaturperiode zu wählenden Mitglieder des Ortsgemeinderates. 

 

Aus der Mitte des Rates wurden die Ratsmitglieder Roland Sommerfeld und Ingo Hey als 

Vorstandsmitglieder für die Weirich-Daubenfeld-Stiftung vorgeschlagen. 

 

Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig gemäß § 40 Absatz 5 Gemeindeordnung offene 

Abstimmung. 

 

Dem Wahlvorschlag stimmte der Ortsgemeinderat einstimmig zu. Damit sind die Ratsmitglieder 

Roland Sommerfeld und Ingo Hey als Vorstandsmitglieder für die Weirich-Daubenfeld-Stiftung 

gewählt. 

 

 

 

Zu 11.: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
 

a) Sitzungstermine 
Der Ortsgemeinderat wurde über folgende Sitzungstermine informiert: 

Bau- und Liegenschaftsausschuss     14. Juli 2009 um 19.30 Uhr 

Ortsgemeinderat Thalfang      29. Juli 2009 um 19.30 Uhr 

 

b) Verkauf von Wohnbaugrundstücken 
Der Rat wurde davon unterrichtet, dass im laufenden Jahr 2009 bereits drei 

Wohnbaugrundstücke verkauft wurden und damit die Planungen im Haushaltsplan erfüllt sind. 

 

c) Spende für den Jugendraum 
Ortsbürgermeister Gasper bedankte sich auch im Namen des Ortsgemeinderates bei Frau 

Anke Haubold, die anlässlich von zwei Damentreffen anstelle gegenseitiger Geschenke oder 

Blumen einen Betrag von 250 €uro sammelten und diesen für die Einrichtung eines 

Jugendraumes der Ortsgemeinde Thalfang spendet. 

 

d) Pfingstquak 
Weiterhin bedankte sich Ortsbürgermeister Gasper im Namen des Ortsgemeinderates 

Thalfang wie auch des Ortsvorstehers von Bäsch bei den Helfern für die Durchführung des 

„Pfingstquaks“ in Thalfang und Bäsch. Zugleich drückte er seine Hoffnung aus, dass diese 

Veranstaltung auch noch langjährig zur Aufrechterhaltung einer Tradition durchgeführt wird. 

 

e) Instandsetzung von Sitzbänken 
Hier bedankte sich Herr Gasper auch im Namen des Ortsgemeinderates bei Herrn Reinhold 

Anton für seine Arbeit zur Instandsetzung von Sitzbänken, insbesondere im Außenbereich der 

Ortsgemeinde Thalfang. Nach seiner Kenntnis hat Herr Anton in diesem Jahr bereits 10 

Sitzbänke instandgesetzt und drückte seine Hoffnung aus, dass in den kommenden Jahren 

noch weitere Sitzbänke dazukommen. 
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f) Sanierung des Sportplatzes 
Der Vorsitzende führte kurz aus, dass inzwischen die Arbeiten zur Sanierung des Sportplatzes 

in Thalfang wie auch der Umbau in einen Kunstrasenplatz abgeschlossen sind und die offizielle 

Einweihung auf Freitag, den 31. Juli 2009 terminiert ist. Er erinnerte nochmals alle 

Ratsmitglieder an die Einweihungsfeier und bat um Teilnahme. 

 

g) Erneuerung der Treppenanlage Vogelsang-Petersberg 
Der Rat wurde unterrichtet, dass inzwischen die Treppenanlage Vogelsang-Petersberg 

fertiggestellt ist. 

 

 

h) Standortmarketing 
Das beauftragte Institut Taurus Pro bei der Universität Trier hat zwischenzeitlich die Arbeiten 

zur Durchführung eines Standortmarketings begonnen, und in Kürze liegt bereits eine neu 

aufgebaute Access-Datenbank aller eingetragenen Gewerbetreibenden vor. 

 

i) Kreisverkehrsplatz am Ortseingang 
Der Vorsitzende trug vor, dass die Bauarbeiten zur Herstellung des Kreisverkehrsplatzes am 

Ortseingang zügig von der bauausführenden Firma Franz Lehnen GmbH & Co. KG aus Sehlem 

ausgeführt werden und die Fertigstellung bis Ende August 2009 angestrebt wird. Das 

bedeutet, dass unverzüglich über die Gestaltung des Innenkreisels zu entscheiden ist. Folglich 

sind bereits entsprechende Sitzungen der zuständigen Gremien terminiert. 

 

 

Zu 12.: Anfragen 
 

Es war nichts zu protokollieren. 


